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Protokoll	der	1.	Obmännerkonferenz
am 20. Juli 2011

Präsident Ernst Pessenteiner

eröffnet pünktlich um 19:05 die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden. (siehe
beiliegende Anwesenheitsliste) und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Er berichtet von der Bundesvorstandssitzung und erklärt, warum er nicht daran
teilgenommen hat. ( Sitzungstermin bereits um 9:00 ) Herr Jahic vom ÖSKB wurde
gebeten, in Zukunft spätere Termine vorzugeben.

Das für Salzburg relevanteste Thema war die Causa Kandler.

Im Laufe des Spieljahres 2011/2012 wird die Umstellung ALLER Schiedsrichter-
ausweise auf das Scheckkartenformat mit Foto erfolgen. Die Kosten für eine
Neuausstellung betragen € 6,50 und € 3,00 für eine Verlängerung.

Dann übergibt er das Wort an Herrn Schaireiter.

Sportobmann Franz Schaireiter:

Er berichtet über den Protest von USK Hallwang (siehe Beilage)

Protest Punkt 1: Aufstieg von 1. KC Saalfelden in die 1.LL

Er erklärt kurz die Situation: Der Letzte steigt ab, der 1. der 1.Klasse steigt auf. Durch
die Auflösung von SK Stadtgemeinde hätten wir eine 9er Liga gehabt. Somit hat er
den aufstiegswilligen 2. der 1. Klasse (1. KC Saalfelden) in die 1.LL. nachgezogen.

Auf Grund des Protestes hat er Rücksprache mit Vizepräsident Rudolf Schwarz
gehalten.
Da die Aufstiegsbedingungen in der Ausschreibung des Vorjahres nicht deutlich
formuliert waren, ergibt sich eine schwierige Situation.

Er schlägt daher folgendes vor:
Ein Relegationsspiel nach Meisterschaftmodus

Die betroffenen Vereinsvertreter werden zu diesem Kompromiss befragt und haben
keine Einwendungen.
Bis 5. August (Spielabschlusssitzung) müssen die Relegationsspiele gespielt sein.
Es wird nach der Schnittliste der letzten 3 Runden der vergangenen Meisterschaft
gespielt. Die Bahnkosten werden vom SSKV übernommen und die Protestgebühr
wird retourniert



Protest Punkt 2: Aufstieg SKC Team 81 in die 2.LL

SKC Team 81 als Absteiger war die einzige Mannschaft die eine 6er Mannschaft
gemeldet hat und wurde daher nachgezogen, sonst hätten wir in der 2.LL nur mehr 8
Mannschaften gehabt.

ÖSKB hat dagegen nichts einzuwenden – SKC Team 81 daher in der Saison
2011/2012 in der 2. LL

Um solche Unklarheiten zu vermeiden werden Die Auf-und Abstiegsbedingen in der
Ausschreibung 2011/2012 für alle Klassen korrigiert:

Der letzte steigt ab. Sollten mehrere Vereine aufstiegswillig sein ( hier gilt die
Platzierung ), so sind diese dem Letztplatzierten vorzuziehen.

Diese Maßnahme wird einstimmig beschlossen.

Präsident Ernst Pessenteiner dankt beiden Vereinen für ihre Kompromissbereitschaft

Herr Aichstill fragt an, ob bei der Nennliste jeder als Ersatzspieler eingesetzt werden
kann. dies wird von Herrn Schaireiter bejaht.

Er weist darauf hin, dass die 9.Frühjahrsrunde in die Karwoche fällt. Die
Vereinsvertreter sehen darin kein Problem.

Außerdem möchte er wissen ob die Spielberichte auch gefaxt werden können. Dies
wird bei der Spielausschusssitzung bekanntgegeben.

Die Spielberichte wird Herr Seeauer eingeben. Herr Schaireiter bittet um
Verständnis, dass die Ergebnisse nicht immer bereits am Sonntag in der Früh zur
Verfügung stehen.

Hr. Aichstill fragt an warum auf das Play-off System bei den Damen umgestellt
wurde. Herr Schaireiter erklärt kurz die Gründe und stellt eine erneute Umstellung für
nächstes Jahr in Aussicht. Frau Marianne Herzog vom USC Eugendorf hat sich
bereit erklärt, Mitglied im Sportausschuss zu werden. Sie wird die Wünsche der
Vereine erheben und dann einen Vorschlag für ein Spielsystem unterbreiten.

Anfrage wegen ärztlichem Attest, da dies laut Ausschreibung auch für LV-Bewerbe
notwendig ist. Text der Ausschreibung wurde vom ÖSKB übernommen, Atteste sind
für LV-Bewerbe empfohlen aber NICHT vorgeschrieben.

Abstimmung : Bei LV-Bewerbungen nicht notwendig – nur freiwillig

Einstimmig beschlossen
Für Jugendliche aber verpflichtend !

Bei ÖM ist ein Attest unbedingt erforderlich!!!

Herr Schaireiter informiert nochmals, dass am 11.9.2011 der Tandembewerb für

Jugendliche stattfindet. Er erhofft sich eine zahlreiche Teilnahme.



Er schlägt vor, die Auslosung für die Tandem-Bewerbe auf den Bahnen

vorzunehmen. Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen.

Die LM-Einzel wird mit Vorrunde und Finale gespielt

Kassier Günter Nagele:

Er berichtet, dass die Übergabe der Kassabelege erst am 17.6.2011 erfolgte.

Geplant war, heute bereits eine Gebührenübersicht zu übergeben, wird aber per
Email nachgeliefert.

Sobald der SSKV über eine Homepage verfügt, wird dies dort nachzulesen sein.

Das Schreiben der LSO wird übermittelt

Formular über die Vereins-Kontodaten wird ausgeschickt – bitte ausfüllen und
retournieren.

Internetanschluss und Telefon sind bereits gekündigt.

Herr Eduard Berger fragt an: Wie viel bezahlt der SSKV bei für die Bahn bei

LV-Bewerben ?

Derzeit sind es zwischen 5,30 und 5,50

Die Erhöhung auf 6,00 pro Stunde wird einstimmig beschlossen.

Schriftführer Reinhold Merlingen

Er bittet die Vereinsvertreter die E-Mailadressen zu überprüfen und etwaige
Änderungen bekanntzugeben.

Da es immer wieder vorkommt, dass Mails wegen Überfüllung der Mail-Box nicht
zugestellt werden können, erklärt er kurz den Unterschied zwischen Web-Mail und
E-Mailprogramm (Outlook, Windows Mail etc.) und bittet die Mailboxen zu
überprüfen.

Er ersucht, wenn möglich, Schriftstücke an den SSKV via Mail zu übermitteln, da das
SSKV-Büro ja nicht besetzt ist.

Um zu vermeiden, dass Excel-Dateien des SSKV (Office 2010) von Benutzern von
Office 2003 nicht geöffnet werden können, wird den Vereinen ein Link zum Download
eines Compatibility Packs zur Verfügung gestellt. Grundsätzlich wird aber versucht,
die Dateien im PDF-Format zu übermitteln.



Schiedsrichterobmann Günter Honisch:

Er berichtet, dass die Bahn in Schneegattern abgenommen werden muss. Die
Änderungen in Hallein wurden bereits gemeldet.

Er übergibt den Vereinsvertretern die jeweilige Schiedsrichterliste und bittet um
Überprüfung. Sollte eine der Spieler keine Schulung machen, sind Ausweis und
Abzeichen zurückzugeben.

Zur Schulung sind Ausweis und Abzeichen mitzunehmen – wenn notwendig, auch
ein neues Foto.

Er bittet darum, dass sich die Teilnehmer vorinformieren: Schiedsrichterordnung,
Sportordnung

Folgende Kurse werden abgehalten:

27.8. Saalfelden
28.8. Schwarzach
04.9. Hallwang

Im Laufe des Spieljahres müssen alle Schiedsrichterausweise ausgetauscht werden.
Diese bitte gesammelt (pro Verein) bis 15.9. an Hr. Honisch übermitteln:

Minnesheimstraße 18a
5020 Salzburg

Hinweis von Herrn Aichstill, dass am 4.9. auch der Mix-Bewerb stattfindet.

Herr Honisch ersucht eindringlich, Vorkommnisse unbedingt auf dem Spielbericht zu
vermerken, sonst können keine Konsequenzen erfolgen.

Ein Schiedsrichter darf weder alkoholisiert sein, noch während seiner Tätigkeit
Alkohol zu sich nehmen.

Präsident Ernst Pessenteiner stellt nochmals klar: Offensichtliche Vergehen sind
zu ahnden.

Anfrage von Herrn Edi Fuchs: Kann der Schiedsrichterkurs verkürzt werden? Herr
Honisch verneint, der Kurs wird nach Vorgabe der Schiedsrichterordnung
abgehalten.

Allfälliges:

SC Wüstenrot stellt einen Antrag auf Erhöhung der LL auf 12 Vereine – wird
schriftlich nachgereicht.



Präsident Ernst Pessenteiner bedankt sich für die rege Teilnahme und sachliche
Diskussion. Er betont, der Sport müsse im Mittelpunkt stehen.

Nachdem sonst keine Wortmeldungen mehr erfolgen, schließt Präsident Ernst
Pessenteiner die Sitzung um 21:30

Ernst Pessenteiner eh. Reinhold Merlingen eh.

Präsident Schriftführer

Beilage:
Anwesenheitsliste
Protest USK Hallwang





USK HALLWANG
Fichtelmühlstraße 19
5300 Hallwang

An den
Vorstand des
Salzburger Sportkeglerverbandes
Oberst Lepperdingerstraße 21
5071 Wals Salzburg, am 13. Juli 2011

Betreff: Protest gegen die Klasseneinteilung 2011-2012

Der USK HALLWANG legt gegen die Klasseneiteilung der Mannschaftsmeisterschaft 2011-2012
offiziellen

P R O T E S T
ein.
Begründung:
Punkt 1: Der 1. KC ASKÖ SAALFELDEN 2 hat k e i n Startrecht in der 1. Landesliga!

Gem. Mannschaftsausschreibung 2010-2011 des SSKV Punkt 14. Aufstiegsbestimmungen –
Abstiegsregeln, Pkt. d) steigt der Meister der 1. Klasse in die Landesliga auf.
Meister der 1. Klasse 2010-2011 wurde der ASKÖ KSC SCHNEEGATTERN und ist laut
Auslosung 2011-2012 in die Landesliga aufgestiegen. Die Mannschaft des 1. KC ASKÖ
SAALFELDEN 2 hat in der Mannschaftsmeisterschaft der 1. Klasse 2010-2011 den 2. Platz
erreicht und hat demnach kein Aufstiegsrecht.

Punkt 2: Der SKC TEAM 81 hat k e i n Startrecht in der 2. Landesliga!
Gem. Mannschaftsausschreibung 2010-2011 des SSKV Punkt 14. Aufstiegsbestimmungen –
Abstiegsregeln, Pkt. d) steigt der 10. Der 1. Klasse in die 2. Klasse ab. Sollte jedoch der
Meister der 2. Klasse nicht in die1. Klasse aufsteigen wollen und von der Landesliga steigt nur
1 Mannschaft ab, steigt der 10. Der 1. Klasse nicht in die 2. Klasse ab.
Da SKC TEAM 81 in der Meisterschaft der 1. Klasse 2010-2011 Platz 10 belegte und der
Meister, KC SALZBURG, laut Auslosung der Mannschaftsmeisterschaft 2011-2012 in die 2.
Landesliga aufgestiegen ist, hat der SKC TEAM 81 kein Startrecht in der 2. Landesliga.

Die Protestgebühr in Höhe von € 50,0 wird gleichzeitig an den LV Salzburg überwiesen.

Für den USK HALLWANG

Eduard Berger
Vereinsobmann
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